
Zahlungsverkehr allgemein:
Ihre neuen Kontodaten sind in allen Sparkassen-Systemen sichtbar.  
Zahlungen und Belastungen mit Ihrer bisherigen IBAN werden auf die neue 
IBAN weitergeleitet und korrekt verbucht. Ihre Daueraufträge passen  
wir automatisch auf Ihre neue IBAN an.  
Neue SEPA-Mandate (Lastschrift-Mandate) müssen nicht eingeholt werden.

Sparkassen-Card (Debitkarte) und Kreditkarten:
Ihre Sparkassen-Card (Debitkarte) und Ihre Kreditkarten werden nicht ausgetauscht. 
Sie bleiben – trotz der aufgedruckten Nummern und Sparkassenbezeichnung –  
bis zum Ablaufdatum weiterhin gültig.  
Dann erhalten Sie automatisch eine neue Karte mit Ihrer neuen IBAN. 

Ihr Kartenterminal von der Stadtsparkasse Rheine bzw. Lengerich:
Die neue IBAN wird zentral von der Sparkasse im Gerät hinterlegt.

 Beachten Sie bitte auch Seite 2

 	 Unser Tipp:
	 Versorgen Sie sich  
	 rechtzeitig vor  
	 dem Umstellungs- 
	 wochenende mit  
	 Bargeld. 

 	 Nutzen Sie für  
	 Zahlungen Ihre  
	 Kreditkarte –  
	 hier gibt es keine  
	 Einschränkungen.

 	 Weisen Sie Ihre 
	 Kunden auf Beein- 
	 trächtigungen bei  
	 Zahlungen mit der  
	 Sparkassen-Card hin.

Ab 26. Oktober 2026	 Kein Handlungsbedarf!

Wichtige Informationen:  
Technische Zusammenführung der Datenbestände vom 23. bis 25. Oktober 2026

23. (ab 18:00 Uhr) bis 25. Oktober 2026 Umstellungs-Wochenende	 Bitte beachten!

Starke Einschränkungen:
 	an allen Geldautomaten im In- und Ausland bei Einsatz  
	 Ihrer Sparkassen-Card (Debitkarte)

 	beim Bezahlen mit Ihrer Sparkassen-Card (Debitkarte), dem Handy oder der  
	 Smart-Watch in Geschäften, an Tankstellen, Restaurants, etc. im In- und Ausland 
	 Wichtig für Betreiber von Kartenterminals: Es wird zu Ablehnungen von  
	 Girocardzahlungen von Kunden der Kreissparkasse Steinfurt sowie den  
	 bisherigen Stadtsparkassen Rheine und Lengerich kommen. Kreditkarten- 
	 zahlungen sowie Zahlungen von Kunden anderer Banken sind nicht betroffen. 
	 Bitte weisen Sie Ihre Angestellten auf mögliche Einschränkungen hin. 
	 Ein Hinweisschild für Ihre Kunden zum Download finden Sie hier:  
	 http://www.ksk-steinfurt.de/plakat

 	an allen SB-Geräten

 	Online-Banking und Sparkassen-Apps sind nicht verfügbar.

 	im Wertpapier-Handel / Brokerage:   
	 am Freitag, 23.10.2026 nur bis 16:30 Uhr möglich



Ihr Kartenterminal von einem Drittanbieter: 
Die neue IBAN muss im Gerät hinterlegt werden. 
Bis auf Weiteres sorgen wir jedoch dafür, dass Zahlungen zu Gunsten  
Ihrer bisherigen Kontodaten an Sie weitergeleitet werden.

Sparkassen-Banking-Software SFirm und StarMoney: 
Beim Erstaufruf des Systems nach dem Umstellungs-Wochenende startet ein  
Assistent. Dieser führt Sie Schritt für Schritt durch die einmalige Umstellung.  
Bei weiterführenden Fragen zur Umstellung wenden Sie sich gerne an unsere  
Electronic Banking-Hotline unter der Telefonnummer: 05451 55-11830.

Eingaben in die eigene Finanzbuchhaltungssoftware: 
Bitte geben Sie direkt ab dem 26. Oktober 2026 (bitte nicht vorher) die neue IBAN  
und den neuen BIC in Ihr System ein. Es ist eine wichtige Voraussetzung für eine  
Online-Freigabe von Zahlungen über das Online-Banking.
Zahlungen, welche noch mit Ihrer alten IBAN in den Auftraggeberdaten erzeugt  
worden sind, können nicht mehr online freigegeben werden.

Informationen für die Steuerkanzlei – Lohnzahlung
Bitte weisen Sie im Vorfeld darauf hin, dass ab dem 26. Oktober (nicht vorher!) nur  
noch die neue IBAN verwendet werden darf. Online-Freigaben können ab dem  
26. Oktober nur mit der neuen Auftraggeber-IBAN gemacht werden.

Vereinsprogramm SPG-Verein 
Bitte speichern Sie Ihre neuen Kontodaten in den Auftraggeber-Stammdaten ab.  
Für weiterführende Fragen zur Umstellung wenden Sie sich gerne an unsere  
Electronic Banking-Hotline unter der Telefonnummer: 05451 55-11830. 

Banking-Software Fremdsoftware (z.B. BankingManager, Profi Cash, WinData)
Bitte führen Sie vorab eine Datensicherung durch. 
Legen Sie neue HBCI-Bankverbindungen für die neue Bankleitzahl 403 510 60 an  
und synchronisieren Sie anschließend den Teilnehmerzugang. Sofern Sie keine  
neuen Zugangsdaten erhalten haben, behalten die alten Zugangsdaten ihre  
Gültigkeit. Ändern Sie die Bankverbindungsdaten (HBCI-Benutzer IBAN/BIC) in  
Ihren Auftraggeber-Konten. 
Bitte haben Sie Verständnis, dass wir keine weiterführenden Fragen zur Umstellung  
dieser Banking-Software beantworten können. Bei weiteren Fragen setzen Sie sich  
bitte direkt mit dem Support des entsprechenden Banking-Software-Herstellers  
bzw. des lizenzgebenden Kreditinstituts in Verbindung. 

 	Bitte veranlassen  
	 Sie die Umstellung 
	 über Ihren  
	 Terminal-Anbieter

 	Bitte nutzen Sie  
	 den Umstellungs- 
	 Assistenten. 

 	Weitergabe  
	 Kontodaten  
	 an Dritte.

 	Aktualisierung  
	 Briefbögen,  
	 Rechnungen,  
	 Internet etc.

 	Bitte nehmen Sie  
	 die Umstellung vor. 
 
	 Wir empfehlen Ihnen 
	 dringend, sich diese 
	 Änderungen für den 
	 26. Oktober 2026 –
	 morgens – auf Termin 
	 zu legen. 

Weitergabe Ihrer neuen Kontodaten an Dritte:
Bitte beachten Sie, dass Ihre neue IBAN/der neue BIC erst ab dem 26. Oktober 2026  
für Belastungen und Gutschriften (z. B. Rechnungsstellung oder Lastschriften)  
von Dritten gültig ist.

Briefbögen, Rechnungen, eigener Internetauftritt:
Bitte aktualisieren Sie Ihre Briefbögen, Rechnungen und Ihren Internetauftritt.  
Bisherige Vorlagen behalten vorläufig Ihre Gültigkeit.  
Wir empfehlen, „alte“ Vordrucke aufzubrauchen.

Zugangsdaten:
Unsere EBICS-Kunden erhalten Ende September neue Zugangsdaten  
und Umstellungshinweise per Post.

Ab 26. Oktober 2026 	   Handlungsbedarf!

Ab 26. Oktober 2026  –  bitte nicht vorher!

Aktuelle, ausführliche Informationen finden Sie immer im Internet 
unter https://www.stadtsparkasse-lengerich.de/fusion und  
https://www.sparkasse-rheine.de/fusion in der Rubrik FAQ  
oder direkt über den QR-Code.

RHEINELENGERICH

  Handlungsbedarf!


